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         Simmerath, den 19.11.2022 
 
Protokoll des Clubabends am 17.11.2022 
 
Anwesende:   Ulrich Albert (online), Sebald Breuer, Gabi Dieken, Peter Drews, Benno Kaulard, 

Gisbert Ludwig Motter, Mathias Noack, Detlef Müller-Böling (online), Achim 
Pröpper,  Katja Runge, Hartmut Wiechmann, Karl Rambadt.   

 
Gäste:  Lis Albert, Herr Bartsch, Hannelore Drews, Reinhild Kaulard, Angelika Noack, 

Wolfgang Plum, Birgit Wiechmann 
 
Entschuldigt und abgemeldet: Bernd Hamacher, Jochen Graf, Heinz Schmitz, Thomas 

Wiechmann, Hasmukh Bhate, Peter Rasche, Gisbert Kurlfinke, 
Bernd Gülpen, Wiebke Möller Ühlken, Torsten Kahl, Friedmund Rittel, Manfred 
Breuer, Peter v. Agris, Alex Großhäuser, Friedhelm Roelen. 

 
Referentin:    Sandra Stuppi-Bartsch 
 
Benno startet den Abend mit folgenden Hinweisen: 
 
1. Weihnachtsmarkt: Wir stehen auf dem Gelände der Senfmühle, der Einsatzplan wurde 

verschickt. Bennos Beschreibungen zum Budendienst findet Ihr in der Anlage. 
 

      Speziell weist Benno auf die extrem gestiegenen Marmeladenpreise hin (89ct statt 50ct). 
      Vor dem Hintergrund bittet er darum, die anderen Preise bevorzugt zu verteilen. 
 
2. Losverkauf: Der Schulverkauf ist beendet aber noch nicht vollständig abgerechnet. Es sieht so 

aus, als wäre die verkaufte Menge gestiegen.  
Erstmals wird ein online-Verkauf der Lose angeboten. 
Auch hierzu enthält Bennos Beschreibung weitere Details. 

 
3. Klönabend „Alte Herrlichkeit“: Die Einladung wird kurzfristig verschickt. 

 
4. Lions on Tour 23: Bisher haben sich nur zwei Personen angemeldet. Wenn sich das nicht 

spätestens bis zum Klönabend deutlich ändert, wird Benno die Tour absagen. 
Ob Alternativen ins Gespräch kommen, wird noch entschieden. 

 



 
 

Vortrag: Sanierung eines Baudenkmals 
 
Die Architektin Sandra Stuppi- Bartsch berichtet über die drei Jahre dauernde Sanierung ihres 
eigenen Hauses in der Monschauer Altstadt am Holzmarkt 12. 
Den freundlicherweise zur Verfügung gestellten Vortrag füge ich bei. 
 
Deshalb kann ich mich auf diese Zusammenfassung beschränken: 
Als das Haus vor drei Jahren erworben wurde, war es äußerlich in einem schlechten und innerlich 
in einem desolaten Zustand. 
Dieser wurde mit hohem Aufwand und hohen Kosten in einen äußerlich schönen und innerlich 
tollen Zustand umgewandelt. 
 
In einem weiteren erworbenen Gebäude, der Villa Dr. Jouck, sollen die Erfahrungen ebenfalls 
umgesetzt werden. 
 
Frau Stuppi Bartsch und ihr Ehemann engagieren sich außerdem in der Monschauer 
Interessengemeinschaft und leisten so ihren Beitrag zum Erhalt der historischen Altstadt. 
 
Nach ausführlicher Diskussion und Dank an Frau Stuppi-Bartsch beendet Benno den Abend gegen 
21.45 Uhr, 
 
Aufgestellt: 
Karl Rambadt 

 


